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Informationsblatt zur Prostatabiopsie 

Lieber Patient, 

 
bei Ihnen ist eine Gewebeentnahme aus der Prostata geplant. Die Untersuchung verläuft in fast allen 

Fällen störungsfrei und komplikationslos. Dieses Merkblatt soll Ihnen zur Information nach dem 

Eingriff dienen. 

 

 
Ein Antibiotikum zur Einnahme vor und nach der Untersuchung soll der Entstehung 

einer Infektion durch verschleppte Darmkeime vorbeugen. Dieses haben Sie im 

Vorfeld erhalten und eingenommen. Bitte denken Sie daran, am heutigen Abend die 

letzte Tablette einzunehmen, um den vollständigen Schutz zu gewährleisten.  

 
Mit Blutspuren in Urin (bis zu etwa zwei Wochen), Samenerguss (oft länger als etwa 

vier Wochen) oder am Stuhl (einige Tage) ist in der ersten Zeit nach der Biopsie zu 

rechnen. Auch ein leichtes Druckgefühl ist nicht ungewöhnlich.  

 
Ist eine Harnentleerung plötzlich unmöglich, suchen Sie umgehend den 

niedergelassenen Urologen oder ggf. unsere Notfallambulanz auf. 

Schmerzen, Fieber, Schüttelfrost, ein brennendes Gefühl beim Wasserlassen oder 

starke Blutungen (größere Blutklümpchen im Urin, dunkelrote Verfärbung des 

Urins) sind auch in jedem Fall ein Grund, den niedergelassenen Urologen oder ggf. 

unsere Notfallambulanz zu kontaktieren.  

 

Achten Sie in den nächsten Tagen auf eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr - trinken 

Sie mindestens zwei Liter pro Tag, um Blutreste aus der Harnröhre und der Blase 

auszuspülen. Verzichten Sie einige Tage auf Sport, Fahrradfahren und körperlich 

anstrengende Tätigkeiten und meiden heiße Bäder oder die Sauna. Sie können aber 

normale Alltagstätigkeiten ausüben. 

 

Bei Problemen stehen wir Ihnen selbstverständlich während der normalen Ambulanzzeiten unter 

den Rufnummern (0231) 953 18750/18760 und außerhalb dieser (am Abend, während der Nacht 

oder am Wochenende und an Feiertagen) unter (0231) 953 18009 (Zentrale, bitte den urologischen 

Dienstarzt anfunken lassen), zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 

Prof. Dr. med. Michael C. Truß 
Direktor der Urologischen Klinik 
Klinikum Dortmund gGmbH 
 
_______________________________________________________________________________________________ 

 
Urologische Klinik, Klinikdirektor Prof. Dr. med. Michael C. Truß 

 
Anschrift:  

Gebäude:  

Auskunft erteilt: 

Telefon: 

Telefax: 

Email: 

Münsterstr. 240, 44145 Dortmund 

3. Etage, ND3 

Marion Littau 

0231 / 953 - 18701 

0231 / 953 - 18790 

michael.truss@klinikumdo.de 

Ambulanz: Petra Rosinski 
Telefon: 0231 / 953 – 18760 / 18750 
Telefax: 0231 / 953 – 18799 
Email:        urologie.ambulanz@klinikumdo.de 
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